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Das Zürcher Obergericht hat einen 42 jährigen Buchhalter wegen Veruntreuungen im Betrag
von 76430 Fr., sowie Urkunden- und Postcheckfälschungen, zu drei Jahren Zuchthaus und
fünf Jahren Ehrverlust verurteilt. Die letzte seiner Stellen, an der er wöchentlich 200 bis 500
Fr. veruntreute, hatte er erhalten, weil er nach einer graphologischen Expertise mit Bezug auf
Gewissenhaftigkeit und Ehrlichkeit unter allen Bewerbern am besten qualifiziert erschien.
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Parität

In der paritätischen Kirchgemeinde X. hält
der kleine Seppli dem protestantischen Hansli
vor: «Ihr habt ja nicht einmal eine Mutter
Gottes.» Da trumpft der Hansli auf: «Dafür
haben wir eine Frau Pfarrer!» W. T.
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